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80 Geſchütze bei Jpek erbeutet
Reformen im Kriege

Man ſchreibt uns aus Berlin
Den preußiſchen Landtagsabgeordneten iſt die Mitteilung zu

gegangen daß die nächſte Landtagsſeſſion vorausſichtlich am
11 Januar 1916 mittags 12 Uhr im Sitzungsſaale des Ab
geordnetenhaujes eröffnet werde Die Nachricht iſt inhalt
reicher als ſie auf den erſten Blick erſcheint Sie bedeutet daß
zweifellos nicht der König in Perſon die neue Seſſion mit einer
Thronrede eröffnen wird Vielleicht bedeutet ſie darüber hinaus
noch daß überhaupt keine Thronrede zur Verleſung gelangt und
von jedem feierlichen Zeremoniell abgeſehen werden ſoll

Nur muß man ſich einen Augenblick den Streit hinter den
Kuliſſen wieder vergegenwärtigen der in dieſem Frühjahr
zwiſchen Staatsregierung und preußiſchem Abgeordnetenhaus
über die Frage Vertagung oder Schluß der Seſſion entbrannt
war Das Preußenparlament proteſtierte damals heftig gegen
Schließung weil ſie eine Ausſchaltung der Volksvertreter wäh
rend vieler Monate hedeuten würde Demgegenüber beharrte
das Staatsminiſterium auf ſeinem Schlußantrag und
begründeteihn vor allem damit daß dann die neu
zu eröffnende Seſſion im Januar 1916 Gelegenheit bieten
werde zur feierlichen Ankündigung neuer
Bahnen die den allgemeinen Verſprechungen von einer
Neuorientierung der preußiſchdeutſchen Politik gerecht werden
würden Ein großer Teil der Abgeordneten fand ſich damals
mit dem Standpunkte der Regierung in der Erwartung ab daß
die Eröffnung der neuen Seſſion eine faßbare Ankündigung der
Reformwünſche bringen werde die ſonſt nach dem Kriege mit
verdoppelter Heftigkeit im Die der Parteien laut werden
müßten Dieſe Erwartung ſoll alſo nun allem Anſchein
nach doch nicht in Erfüllung gehen

Es ſind nicht parteipolitiſche Erwägungen irgend welcher
Gruppen die das aufrichtig bedauern ſondern es ſind tief
gehende vaterländiſche Beſorgniſſe die eine endliche Erfülling
berechtigter Wünſche ſehnlichſt hofften Das preußiſchdeutſche
Volk hat in dem ihm aufgedrungenen ſchweren Exiſtenzkampfe
bereitwillig alle Opfer gebracht die das Vaterland forderte Die
unerwartet lange Keiegsdauer ſteigert und vermehrt dieſe Opfer
noch mit jedem Tage ſehr erheblich Ein Ende iſt keineswegs
abzuſehen Um ſo mehr wächſt in allen Volkskreiſen der drin
gende Wunſch daß nun auch die leitenden Staatsmänner im
Reich und in Preußen mit ihren zu Kriegsbeginn gegebenen
Verſprechungen einer Neuorientierung Ernſt machen möchten
Solange man annehmen konnte daß der Krieg bald beendet ſein
werde ließ ſich eine Vertröſtung auf die Zeit nach dem Frieden
allenfalls noch ertragen wiewohl auch ſchon früher mit Recht
betont wurde daß die Reformen einen viel höheren
Wert erhalten würden wenn ſie freiwillig
von der Regierung eingebracht als wenn ſie ihr
ſpäter in ſcharfen Parteikämpfen abgerungen werden würden
Heute dagegen könnte in noch ganz anderer Weiſe als
vor Monaten die Stimmungim Volk der feſte
Zuſammenhalt zwiſchen Regierenden und Re
gierten gekräft gt und gepflegt werden wenn die
neuen Wege gezeigt und betreten würden von denen nach
Kriegsausbruch ſo oft geredet wurde
Die Regierung hat ihre bedauerliche Zurückhaltung ſeither
in der Regel mit dem Burgfrieden begründet der nicht durch
Geſetzesvorlagen gefährdet werden dürfe die früher Gegen
ſtand heftigen Streites zwiſchen den Parteien geweſen wären
Allein auch die Parteien haben durch den Krieg gelernt Vieles
was ihnen vordem unerträglich ſchien gilt ihnen jetzt für ſelbſt
verſtändlich oder doch für unvermeidlich Vor allem aber muß
doch die Frage aufgeworfen werden ob nicht durch das Ausbleiben aller ernſthaften Reformverſuche der Burgfrieden auf
die Dauer mehr gefährdet wird s durch großzügige Zugeſtänd
niſſe an den neuen Zeitgeiſt Gewiſſe Erſcheinungen im Volks
und Parteileben der letzten Monate laſſen die Beantwortung
dieſer Frage zum mindeſten recht zweifelhaft erſcheinen

Das ſtolze Wort Preußen in Deutſchland voran ſtammt
aus einer Zeit tiefſten Friedens Aber wer will leugnen daß
ſeine Bedeutung in dieſen furchtbar ernſten Zeiten des Welt
krieges einer neuen Auslegung bedarf Es iſt nicht eine
kleine preußiſche Angelegenheit ſondern eine
große deutſche ob die Neuorientierung der inneren Poli
tik im größten deutſchen Bundesſtaate bald Geſtalt gewinnt
oder ob ſie eine ſchemenhafte Zuſage einzelner gutmeinender
ehrlicher Staatsmänner bleibt

Der bulgariſche Generalſtabsbericht
DieOperationenin Mazedonien Die Kata
itrophe der ſerbiſchen Niederlage hinter

Prizren Aufſtand der Albanier
2 A Sofia 6 Dez Amtlicher Vericht vom 4 Dez

Am Anfang unſerer Operationen gegen Serbien als unſere
ganze Armee weſtwärts geſandt wurde die gelandeten
aunzsſiſhen Truppen unterſtützt durch ſerbiſche
Streitkräfte bei ihren Operationen im ſüdlichen Mazedonien

Amtliche Meldung der Heeresleitung

t auf der Linie Sonitſchk a d Anniſten Uhr
anina GradskonKriwolaec einniſten können

2000 Serben gefangen

Großes Ha uprtquar tie r 5 Dezember
Balkan Kriegsſchauplatz

Bei Jpek wurden 80 Geſchütze und viel Kriegsgerät er
beutet

Geſtern ſind über 2000 Gefangene gemacht worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Front der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

wurden vereinzelte Vorſtöße ſchwächerer ruſſiſcher Abtei
lungen zurückgeſchlagen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Verſuche des Feindes uns den Erfolg öſtlich von Aube

rive ſtreitig zu machen ſcheiterten Außer den Gefangenen
ſind dort drei Maſchinengewehre in unſere Hand gefallen

Nordöſtlich von Souain wurde den Franzoſen die Stellung
auf der Höhe 193 in einer Ausdehnung von etwa 500 Meter
entriſſen Vier Gegenangriffe wurden abgeſchlagen Ein
Offizier 120 Mann ſind gefangen genommen 2 Maſchinen
gewehre erbeutet

Oberſte Heeresleitung

aber wie zögerten nicht je nach Möglichkeit vorzurücken ver
ſtärkten unſere Truppen an dieſer Front und gelangten bis
Anfang November dahin den Feind über die Linie Kriwo
lac Wardar Tſcherna zurück zuwerfen Unſer Ziel
war die franzöſiſche Front zu umfaſſen um ſie
nach Ankunft genügender Kräfte einzuſchließen Die
Beſetzung des öſtlichen Abhanges der Radovil Planina brachte
uns dem erſtrebten Ziele näher denn die Franzoſen ſahen
ſich dadurch von Nordoſten Nordweſten und Südweſten um
ringt Sie bemerkten die gefährliche Lage in die wir ſie
verſetzten und faßten ſofort den Entſchluß ſich zurück
zuziehen um der ſie bedrohenden Kataſtrophe zu ent
gehen Es iſt anzuerkennen daß die Franzoſen hierbei zeigten
daß ſie das Rückzugsmanöver in vorbildlicher
Art auszuführen verſtanden denn ſie konnten ſich aus der
Zange in die wir ſie genommen hatten befreien Unſere
Truppen gingen Auf der ganzen Front zurOffenſive über und beſetzten gegen Mittag die Linie
Kriwolac Negotin Kawadartzi Der Feind zog ſich ſehr
eilig von unſeren Abteilungen gedrängt zurück

Nach der Durchführung der Operation auf Priſtin a
ſetzte der Großen Heneralſtab des Feldheeres ſtarke Abtei
lungen auf Tetowo Goſtivar und Kitſchewo mit einem
doppelten Zweck 1 Dibra zu beſetzen und den Serben den
Rückzug nach Mazedonien wo ſie ſich möglicherweiſe mit den
engliſch franzöſiſchen Truppen hätten vereinigen können ab
zuſchneiden 2 Ochrida und Struga zu beſetzen und
ſo den ſerbiſchen Abteilungen die in der Umgegend von Mo
naſtir und Resna operierten den Rückzug nach Albanien un
möglich zu machen

Die Abteilung die der Beſatzung Monaſtirs den Rückzug
abſchneiden ſollte wurde über Smilevo auf der Straße Mo
naſtir Resna angeſetzt dieſe Abteilung zwang durch ihren
Vormarſch die Serben Monaſtir am 3 Dezember zu
räumen Heute wurde die Stadt durch uns beſetzt
Weitere Abteilungen marſchieren auf Och ri da und Dibra
Weſtlich von Prizren geht der Vormarſch auf Djakowa weiter
Um Mittag überſchritt eine Abteilung unſerer Truppen den
Bee Drin und nimmt heute abend die Stadt Djakowa in

eſi
Nach ergänzenden Nachrichten ſtellten unſere in der Um

gegend von Prizren operierenden Truppen feſt daß die
Niederlage der Serben bei Kula Luma den
Charakter einer Kataſtrophe trug Aufihrerhaltloſen Flucht von Prizren nach Kula
Luma verloren die Serben unterwegs ihre
ganze Artillerie nebſt Staffeln FuhrparkKraftwagen und einen Wagen des Königs
320 Omnibnuſſe eine beträchtliche Menge Bereifungen
Munition aller Art und anderes Kriegsgerät bei jedem
Schritt vorwärts finden wir Geſchütze die auf den Wegen
und in verlaſſenen Stellungen ſtehen geblieben ſind Das
zeigt von welcher Panik die aufgelöſte ſerbiſche Armee er
griffen iſt die vergeblich der Kataſtrophe zu entgehen ſucht
Die ſeit zwei bis drei Jahren von den Serben durch die
ſchlimmſten Ausſchreitungen bedrückten Albanier er
heben ſich und kämpfen mit den Waffen gegen die ſer
biſchen Haufen die durch die Gebirge Albaniens irren

e B Kriegspreſſequartier 8 Dezember Die Lage auf
dem Balkan entwickelt ſich anhaltend zu unſeren Gunſten

Die öſterreichiſchungariſchen Truppen ſind Dienstag früh in
die nordalbaniſche Hauptſtadt Jpek eingezogen Weitere
Einzelheiten ſind noch ausſtändig Durch die Einnahme
Jpeks iſt die fruchtbare und g beſiedelte Beckenlandſchaft
der Metoja umfaſſend die Gebiete der Stadt Prizren Dja
kova und Jpek vom Feinde geſäubert Die aus Novipazar
gekommenen öſterreichiſch ungariſchen Truppen haben den
halben Weg nach Vjelopolje zurückgelegt Faſt ununter
brochen im Kampfe gegen montenegriniſche Abteilungen
haben dieſe Bataillone am Montag nun auch die feindliche
Hauptſtellung bei Suhodol im Peſterragebiet geſtürmt Auch
ſüdlich von Novipazar kämpfen unſere Truppen Sie haben
am Montag 1309 Gefangene gemacht Bei den vorgeſtern
gemeldeten Gefechten mit ſerbiſchen Nachhuten öſtlich von
Jpek die mit der Zurückwerfung des Feindes endeten fielen
wieder Geſchütze in unſere Hände Hinter der Front ars
weißen Drin wurden Geſchützrohre gefunden die von den
Serben während des Rückzuges in das Gewäſſer geworfen
worden waren Die Bulgaren ſind mit der Einnahme von
Ochrida und Dibra an die äußerſte ſüdweſtliche Grenze des
neuſerbiſchn Reiches gelangt und haben h wichtige
Punkte in Beſitz genommen und die Zugänge zu den Weg
zügen nach Durgzzo und Elbaſſan geſperrt
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Die Mitſchuld des Kabinetts Paſitſch an
dem Morde in Serajewo

Das Neue Wiener Journal meldet Nach Berichten
aus Sofia wird jetzt in Niſch durch bulgariſche Beamte die
Durchſuchung jenes Teiles des ſerbiſchen Staatsarchivs vor
genommen das in Niſch liegen blieb Die Unterſuchung för
derte Material zutage das auf die Ermordung in
Serajewo Bezug hat und beweiſt daß die ſerbiſche Re
gierung darum gewußt hat und ſie förderte Die Dokumente
beweiſen insbeſondere die Mitſchuld des Kabi
netts Paſitſch und ſollen veröffentlicht werden

Die Albaner gegen die Serben
e B Genf 8 Dezbr Nach einer Meldung des Temps

aus Cettinje greifen ſtarke albaniſche Banden fortgeſetzt die
ſerbiſchen und montenegriniſchen Truppen an

Montenegros Bereitſchaft zum Frieden
im Ende der Kraft

Aus Cettinje wird der Frankf Ztg berichtet Der
König von Montenegro hat in einem von ihm perſönlich den
bei ihm beglaubigten Vertretern der Vierverbandsmächte
übereichtem Memorandum die Möglichkeit eines Sonder
friedens mit den Mittelmächten erwogen Der König führt
aus daß bei dem fühlbaren Druck weit überlegener Kräfte
gegen Montenegro ein ausſichtsvoller Widerſtand unmöglich
ſei Die Vertreter der Vierverbandsmächte haben nunmehr
ihre Antwort erteilt Sie drohen einmütig mit dem Ab
bruch der diplomatiſchen Beziehungen und mit Einſtellung
ſämtlicher Unterſtützungen wenn Montenegro dieſen
Sondergelüſten nachgeben will

Der Wiener Allg Ztg zufolge wird aus London be
richtet daß die engliſche Regierung einen Sonderbotſchafter
zu König Peter ſandte um ihm die Unverſehrtheit ſeines
ſtaatlichen Beſitzes im Namen Englands zu verſichern

Mit dem Munde iſt das ja auch ſehr leicht aber n
mit dem Munde Red
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Die Gefährdung der Ententetruppen
e B Lugano 8 Dezbr Magrini meldet dem Secolo

Dem ſerbiſchen Korps unter Oberſt Vaſſitſch iſt es gelungen
trotz heftiger Angriffe der Bulgaren Resna zu erreichen und
den Gebirgspaß zu halten Die Lage der Franzoſen iſt nach
dem jede Hoffnung auf Unterſtützung durch die Serben ge
ſchwunden ſehr gefährlich geworden Die Fran zoſen
haben die Stellung von Kriwolac aufgegeben und ſi ch
auf Demirkapu zurückgezogen wo das Gebirge
und die Engpäſſe eine gute Verteidigungsſtellung darbieten
Bisher ſind 150 000 Engländer und Franzoſen gelandet von
denen 30 900 in Saloniki geblieben ſind Die Lage der
Ententetruppen wird kritiſch falls nicht ſofort
ſehr bedeutende Verſtärkungen eintreffen
wofür jedoch keine Anzeichen vorliegen

Griechiſche Banden gegen die Alliierten
e B Budapeſt 7 Dezember Vilag meldet aus Salo

niki folgendes Die griechiſchen Flüchtlinge die aus Serbien
hier ankommen berichten von der Bildung griechiſcher Ban
den hinter der engliſch franzöſiſchen Front Dieſe Banden
haben fortwährend Gefechte mit den Entente
truppen die für ſie bis jetzt immer erfolg
reich verlaufen ſind Sie beſetzten das Städtchen
Montſova und dringen weiter vor indem ſie den Ja nseſen
überall empfindliche Verluſte bereiten da ihr Uuftreten
völlig überraſchend kam General Brian der efehlshaber
der Engländer bei Doiran übernahm das Kommando des
Generals Mahon über die geſamten engliſchen Streitkräfte
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mögen Griechenland wird ſeine Reutralität nicht aufgeben

Der Standpunkt König Kon
ſtantines

T V Rotterdam 7 Dezember Der Korreſpondent
der Times in Athen wurde von König Konſtantin in
längerer Audienz empfangen Jn dieſer erklärte der König
unter anderem

Ich habe ſtets gern meine Ferien in England verbracht
und ſteis meine große Hochachtung vor dem engliſchen Volke
zu erkennen gegeben doch England ſcheint zu vergeſſen daß
ich König von Griechenland bin Die Jntereſſen meines
Landes gehen mir über alles es muß vor Unheil behütet
werden und dafür iſt die Neutralität erforderlich

Griechenland war gerade damit beſchäftigt ſich von zwei
Kriegen zu erholen welche trotz ihres günſtigen s
ſchwere Wunden geſchlagen hatten die nur die Zeit heilen
konnte

Es iſt mein Wunſch um jeden Preis r verhüten daß
Griechenland das Unglück des europäiſchen Krieges teilt und
ich würde nur dann zuſtimmen daß mein Heer in den Krieg
eingreift wenn die Exiſtenz Griechenlands bedroht würde

Nichtsdeſtoweniger bin ich perſönlich in einer Weiſe be
handelt worden die ich bedauern muß Jn Griechenland gibt
es eine Partet die ſtets die Jntervention wünſchte Sie hat
die Lage niemals richtig begriffen und die Gefahren einge
ſehn welche eine Jntervention beiſpielsweiſe beim Angriff
auf die Dardanellen mit ſich gebracht hätte Der Ausgang
des Krieges möge günſtig oder ungünſtig ausfallen die Poſi
tion Griechenlands würde es nicht zulaſſen ſich in eine ſolche
Gefahr zu begeben

Auch die Balkanpolitik der Alliierten war niemals ſehr
deutlich umſchrieben Geſetzt den Fall Griechenland hätte
ſich den Alliierten angeſchloſſen und dieſe hätten ſich dann
ſpäter entſchieden weniger kräftig aufzutreten oder gar ſich
zurückzuziehen was wäre dann das Los Griechenlands ge
worden Es wäre der Gnade ſeiner Gegner ansgeliefert
geweſen

Griechenland hat ſeine freundſchaftlichen Gefühle zur
Genüge dadurch gezeigt daß es ſeine Eiſenbahn und Tele
graphenlinien zur Verfügung der Ententetruppen ſtellte die
in Saloniki gelandet waren

Hatte Griechenland durch die Genehmigung der Landung
und des Durchzuges der Truppen der Alliierten nicht bereits
ſeine Neutralität eigentlich aufgegeben und ſich gleichen
Wünſchen der Zentralmächte und Bulgarien ausgeſetzt

Wäre es darum nicht beſſer geweſen mit etwas mehr
Vertrauen hinſichtlich der Haltung Griechenland zu zeigen
das nunmehr das Opfer einer anderswo mißglückten Politik
werden W a

Der König gab dann weiter eine Auslegung des griechiſchſerbiſchen Vertrages der nur auf einen Valkantrieg

Bezug hatte und dann Geltung haben ſollte wenn eines der
beiden beteiligten Länder von Bulgarien allein angegriffen
worden wäre Der Sinn des Vertrages ſei niemals dahin
gegangen ihn in Kraft treten zu laſſen für den Fall daß

von den großen Militärmächten Europas angegriffen
e

Der König betonte ausdrücklich daß ein Vertrag zwiſcheBulgarien und Griechenland nicht beſtehe und hemerie 3

noch Die heutige Lage iſt in einigen Worten zuſammen
zufaſſen Die Alliierten haben einzelne Wünſche geſtellt hin
ſichtlich der griechiſchen Truppen in Mazedonien Wir haben
auf alle Punkte geantwortet und die freundſchaftlichſten Ver
ſicherungen gegeben ſo daß die Alliierten keine Furcht zu
haben brauchen Griechenland werde etwas zu ihrem Nach
teile unternehmen Aber bevor wir uns abſolut binden und
unwiderruflich unſer Programm feſtlegen wünſchten wir das
Programm kennen zu lernen das die Alliierten für ſich ſelbſt
aufgeſtellt haben Ein ſolches iſt uns bisher noch nicht zu
gegangen Iſt es gerecht Griechenland unter ſolchen Um
ſtänden zu zwingen Maßregeln von der größten politiſchen
und ſtrategiſchen Bedeutung zu treffen und es aufzufordern
Truppen nach anderen Gegenden zu ſenden ſolange die
Alliierten ſich noch nicht entſchloſſen haben das von ihnen
beſetzte Gebiet zu räumen Griechenland muß die endgültigen
Pläne der Entente kennen und wie dieſe auch immer ſein

e B Newyork 8 Dezember Der Korreſpondent derAſſociated Preß in Athen hatte wie Seuhe Bureau
meldet eine Unterredung mit König Konſtan
t in Der König fagte Griechenland werde neutral
bleiben Es beſtehe keine Urſache anzunehmen daß Griechen
land die Entente an Deutſchland zu verraten beabſichtige
Die griechiſche Neutralität ſei bereits ſo
weit als möglich gedehnt worden um den Wün
ſchen der Entente entgegenzukommen Der König ſagte
weiter er habe perſönlich ſein Wort verpfändet daß die grie
chiſchen Truppen die Ententetruppen nicht an
greifen würden wenndie Entente ihrerſeits
verſpreche fürden Fall daß ihre Truppen auf
griechiſches Gebiet zurück getrieben werden
dieſe einzuſchiffen und die Balkankampagne
als erledigt zu betrachten Er würde in dieſem
Falle den Schutz ſeiner ganzen Armee gegen einen Angriff
der Mittelmächte garantieren ſolange die Einſchiffung
dauerte Mehr als das würde er nicht tun Er
würde ſeine Truppen nicht von Saloniki und der Grenze
zurückziehen noch geſtatten daß Griechenland mit Gewalt
oder Schmeicheleien von ſeiner Neutralität abgebracht wird

Flucht Venizelos aus Athen
Einer Konſtantinopeler Meldung zufolge berichtet der

Ikdam aus Athen daß mehrere Mitglieder der Venize
liftenpartei verhaftet wurden Venizelos fverlaſſen Nat 3 zelos hat darauf Athen

Der Platz Rumäniens
Ofen Peſt 7 Dezember Der Korreſpondent des

Feſter Lloyd in Sofia hatte eine Unterredung mit Virgil
Arion dem Präſidenten der rumäniſchen Kulturliga der
ſagte er ſei der Anſicht die Neutralität ſei für Rumänien
unhaltbar Wenn es ſich dem Ringen das gegenwärtig in
Europa ſtattfindet fernhalte würde es die Folgen eines
großen Krieges zu kragen haben der ſich außerhalb ſeiner
Grenzen abgeſpielt habe und der ihm nur Enttäuſchungen
bringe Der Kronrat zu Beginn des Krieges unter König
Karol hat ſich gegen die Neutralität ausgeſprochen aber auch
gegen ein Eingreifen an der Seite Rußlands Der Platz
Rumäniens iſt an der Seite der Mittelmächte Die Verbündeten ſind unwiderruflich beſiegtUeberall iſt der größte Feind Rumäniens der Ruſſe vei
den Ruſſenfreunden ſei die zarenfreundliche Politik auch nur l

ein Uebergangszuſtand

an der Seite des alles verſchlingenden Zarenreiches nichts zu
eder Rumäne wiſſe daß das Land

ſuchen habe Vornehme Rumänen erkannten ſchon 1848 als
Oeſterreich zur Beſiegung des ungariſchen Freiheitskampfes
die Ruſſen herbeirief die ruſſiſche Gefahr für
Mitteleuropa Arion erklärte er ſei überzeugt Ru
mänien würde es nur mit den Mittelmächten halten Es
werde dies auch bald einſehen

Das i e Blatt Sedaſſi bemerkt Peter Carp habe
einem ſeiner Mitarbeiter gegenüber folgende Aeußerung ge
tan Rumänien wird in den Krie
wahrſcheinlich im Januar und
Seite der Mittelmächte

Kriſis des Kabinetts Salandra
e B Wien 8 Dezember Die Neue Freie Preſſe

läßt ſich aus Lugano drahten Die Lage des Miniſteriums
Salandra iſt trotz der Abſtimmung zu ſeinen Gunſten äußerſt
kritiſch Eine Kriſis mit dem Austritt Salandras und noch
einiger anderer Miniſter aus dem Kabinette iſt nicht un
wahrſcheinlich Jhr Erbe dürfte von Ultranationaliſten und
Demokraten vom Schlage des Secolo angetreten werden
da es anderen an Mut gebricht es heute ſchon zu übernehmen

Ein italieniſcher kleiner Kreuzer
torpediert

WTB Wien 8 Dezember
Amtlich wird verlautbart Eines unſerer Unterſeeboote

hat am 5 dieſes Monats um 10 Uhr vormittags vor Valona
einen italieniſchen kleinen Kreuzer mit zwei
Schotten verſenkt

eingreifen
icher an der

Flottenkommando

Cadorna erzählt
Amtlicher Heeresbericht Die Tätigkeit

war beſonders in Judikarien und
Die Tätigkeit unſerer Jnfanterie brachte

WTB

Rom 7 Dezember
der feindlichen Artillerie
Karnien ſehr lebhaft
uns auf dem Karſt Kriegsmaterial ein

h

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Bergeltung für die Mordtat des Baralong
VTB Berlin 8 Dezember Unter der Ueberſchrift Die

Mordtat des Baralong bringt die Nordd Allg Ztg einen
Artikel in dem es heißt Jn der bekannten Baralongſache ſind
vor kurzem die in Amerika aufgenommenen Verhandlungen ein
getroffen Darauf iſt die Denkſchrift der deutſchen Regierung
über die Ermordung der Beſatzung eines deutſchen Unterſeebootes
durch den Kommandanten des britiſchen Hilfskreuzers Baralong
nebſt den zugehörigen Verhandlungen der hieſigen amerikaniſchen
Botſchaft zur Mitteilung an die britiſche Regierung überſandt
worden Die Nordd Allg Ztg bringt ſodann dieſe Denkſchrift
m Wortlaut Sie führt die eidlichen Bekundungen von ſechs
Amerikanern an die auf dem Dampfer Nicoſian als Maultier
pfleger arbeiteten und Zeuge waren wie der britiſche Hilfskreuzer

Baralong unter amerikaniſcher Flagge erſchien und ein deutſches
Unterſeeboot beſchoß und zum Sinken brachte das die Nicoſian
angehalten hatte Die Zeugen wiederholen ihre bereits aus
früheren Meldungen bekannten Ausſagen daß die deutſchen
Unterſeebootsmannſchaften teils im Waſſer
erſchoſſen teils ſpäter an Bord der Nicoſian
ermordet worden iſt Der Kapitän des Unterſeebootes
der ſich im Waſſer ſchwimmend ergeben wollte wurde er
ſchoſſen Die Nordd Allg Ztg fügt dieſer Denkſchrift hinzu

Auf Grund des vorſtehenden Materials kann es keinem
Zweifel unterliegen daß der Kommandant des britiſchen Hilfs
kreuzers Baralong der ihm unterſtellten Mannſchaft den Beſehl
gegeben hat hilf und wehrloſe Deutſche zu ermorden ſowie daß
ſeine Mannſchaft ſich der Ermordung mitſchuldig gemacht hat Die
deutſche Regierung teilt dieſe furchtbare Tat der britiſchen Regie
rung mit und nimmt beſtimmt an daß dieſe unverzüglich den
Kommandanten und die beteiligte Mannſchaft des Hilfskreuzers
Baralong wegen Mordes nach den Kriegsgeſetzen beſtrafen wird

Sie erwartet in kürzeſter Friſt eine Aeußerung der briti chen Re
gierung daß dieſe das Verfahren zur Sühnung des empörenden
Vorfalls eingeleitet hat Demnächſt erwartet ſie eine eingehende
Aeußerung über das Ergebnis des nach Möglichkeit zu beſchleu
nigenden Verfahrens Sollte ſie ſich in ihrer Erwartung täuſchen
ſo würde ſie ſich zu ſchwerwiegenden Entſchließungen wegen Ver
geltung des ungeſühnten Verbrechens genötigt ſehen

Amerikas Einſpruch gegen engliſche Willkür

Nach der Köln Ztg wird der Morning Poſt aus
Waſhington unterm 4 Dez gemeldet Das Staatsſekretariat
ſcheint ſich ernſtlicher mit der gemeldeten Beſchlag
nahme dreier amerikaniſcher Schiffe durch
die engliſche Regierung als mit allen anderen An
gelegenheiten zu beſchäftigen die die e der eng
liſchen und amerikaniſchen Regierung trüben Der Vor
ſitzende der amerikaniſchen Transatlantiſchen Kompagnie in
Rewyork telegraphierte geſtern abend dem Staatsſekretariat
ſeine Schiffe ſeien ohne gerichtliche Förmlichkeit von der bri
tiſchen Regierung angehalten worden Darauf erhielt der
Botſchafter in London Weiſung nähere Erkundigungen ein
zuziehen und wenn die Angaben ſtimmten nachdrück
lichen Einſpruch zu erheben

Wehrpflicht Agitation in England

WTB London 7 Dez Der parlamentariſche Mit
arbeiter der Daily News meldet Das Miniſtertum begann
kürzlich zu erörtern wie groß die Geſamtſtärke des Heeres
während des Krieges ſein ſolle Erſt wenn das beſtimmt iſt
werde ſich zeigen ob das Ergebnis des Werbefeldzuges Lord
Derbys genüge Einige Miniſter erachteten es für not
wendig für den Balkan und die anderen Kriegsſchauplätze
ebenſo ſtarke Armeen aufzuſtellen wie an der Weſtfront
Wenn dieſe Anſicht durchdringt wird die Wehrpflicht un
vermeidlich Gegenwärtig könnten drei Millionen als unter
den Waffen oder in Ausbildung n angenommen
werden Die Anzahl der induſtriell noch entbehrlichen
Kriegstüchtigen ſei auf 1200 000 Mann zu ſchätzen Das
Ergebnis des Derby Feldzuges würde im Verhältnis zu
dieſer Ziffer zu beurteilen ſein

Das Vorbild der Sparſamkeit in England

Die engliſche Regierung hat nach einem Tele
gramm der Nationaltidende beſchloſſen ſämtliche Miniſter
gehälter um ein Drittel herabzuſetzen um dem
Volk in der Sparſamkeit ein gutes Beiſpiel zu geben Wahr
ſcheinlich werden auch die Mitglieder des Unterhauſes auf
gefordert werden Cf ein Drittel ihrer Diäten die jährlich
8000 Mk betragen freiwillig zu verzichten

l

Die Verſchwörung von Venares

Die Times bringen Auszüge aus indiſchen Zeitungen
die Mitteilungen über die Verhandlungen gegen die Ver

n von Benares enthalten Die l der Angeklagten
eträgt fünfzehn Sie gehörten Geſellſchaften an die den

Zweck hatten die beſtehende Regierung zu ſtürzen und Un
eit unter den indiſchen Truppen zu ſäen Einige

r Verſchwörer waren bei der Anbetung der Göttin Kali
zgegen wobei weiße Kürbiſſe aufgeſchnitten wurden um
ie Opferung von Europäern ge ſymboliſieren Einige der

Angeklagten gehörten einem Vereine an der Aufruhr pre
digen und Waffen ſammeln wollte Sie glaubten alles was
ſie taten durch Gott zu tun und e ihre Handlungen nicht
verantwortlich zu ſein Sie verteilten aufrühreriſche Schrif
ten in den Schulen Ein Zeuge hatte verſchiedene Zu
ſammenkünfte mit dem Verſchwörer Raſh Behart Boſe der
in ſeinem Hauſe Bomben Meſſer Revolver und andere
Waffen hatte Jm Januar 1915 erzählte Raſh Behari dem
Zeugen und mehreren Angeklagten daß die Zeit für
die Revolution gekommen ſei

Angriff auf Deutſch Oſtafrika
Die Frankf Ztg erfährt aus London Die Times

melden aus Kapſtadt daß General Smuts in einer Rede
geſagt habe es ſtänden nun S enug Rekruten zur Ver
ügung um ſie nach Britiſch Oſtafrika zu ſenden von wo aus

ein Angriff auf Deutſch Oſtafrika unternommen werden ſoll

French meldet

WTB London 7 Dez Feld marſchall French meldet er
folgreiche Luftangriffe und Beſchießungen Unſere Artillerie
ſchoß am 4 und 5 Dezember wiederum Breſchen in die Bruſt
wehren der Feinde und zerſtörte an verſchiedenen Stellen
ſeine Drahtverhaue Die Arbeit mit Minen wird auf beiden
Seiten fortgeſetzt Bei Frelinghion brachten wir eine Mine
zur Exploſion wodurch eine Galerie des Feindes zerſtört
wurde Der Feind ließ darauf eine andere Mine ſpringen
wodurch 25 Yard eines unſerer Laufgräben zerſtört wurden

Lügen

WTB Berlin 7 Dezember Das Kopenhagener Blar
Dagens Nyheder das zuweilen ohne Kritik jede auch noch

ſo unwahrſcheinliche und törichte Nachricht bringt wenn ſie
nur den deutſchen Jntereſſen b ädlich iſt bringt am 1 Dezbr
ein Londoner Telegramm demzufolge der Offizier eines
deutſchen Unterſeebootes bei der Verſenkung des franzöſiſchen
Dampfers Tafna dem Todeskampfe von Frauen und
Kindern zuſah ohne eine Miene zu verziehen Demgegen
über liegen gerade in dieſem Falle ſo viele zuverläſſige Nach
richten über den wahren Sachverhalt des Zuſammenſtoßes
der Tafna mit dem Unterſeeboot darunter eine amtliche
des franzöſiſchen Marineminiſteriums vor daß ein unge
wöhnliches Maß von Bösvwilligkeit und Lügenhaftigkeit da
zu gehört um auch hier auf Koſten der Wahrheit im Trüben
zu fiſchene amtliche franzöſiſche Veröffentlichung lautet Am

24 November wurde der franzöſiſche Dampfer Tafna im
Weſtteil des Mittelmeeres von einem deutſchen Unterſeeboot
beſchoſſen Das Schiff entkam infolge des ſtürmiſchen
Wetters welches die Schnelligkeit des Unterſeebootes be
hinderte Einige Paſſagiere und Mannſchaften welche ſich
trotz des ausdrücklichen Verbotes des Kapitäns in ein Boot
begaben ertranken da das Boot ſofort bei dem hohen
Wellengange kenterte Hätte der Kapitän wie es ſeine
Pflicht war das Schiff geſtoppt ſo wäre es nachdem die
Paſſagiere und Beſatzung von Bord gegangen waren zwar
verſenkt worden aber ſicher wäre es möglich geweſen daß
die Boote unter ſachkundiger Führung der Schiffsoffiziere
den nächſten Hafen hätten erreichen können Die Art und
Weiſe wie das von Dagens Ryheder gebrachte Londoner
Telegramm die Tatſachen auf den Kopf ſtellt iſt ebenſo
typiſch für die die Jntereſſen der Entente vertretende Preſſe
wie der Umſtand daß auch im vorliegenden Falle wieder
Frauen und Kinder herhalten müſſen um die angebliche
Barbarei der deutſchen Kriegführung in die Welt hinaus
zuſchreien

Was Geſchütze koſten

ml Aus franzöſiſcher Quelle teilt Das Wiſſen mit wie groß
die Koſten ſind die unſere Feinde für ihre Waffen aufwanden
Das franzöſiſche Gewehr koſtet danach als es noch in den Staats
waffenwerkſtätten hergeſtellt wurde rund 50 Franks währendSe heiwertäuen es nicht unter 72 bis 75 Franks zu liefern ver

mochten Da aber noch vor dem Kriege durch geſetzliche Beſtim
mungen die Arbeitszeit in den Staatswerkſtätten verkürzt wurde
ſo iſt damit auch der Herſtellungspreis des franzöſiſchen Gewehrs
erheblich geſtiegen ſo daß es der Staat nun mit 75 Franks be
zahlt Das franzöſiſche 7,5 Ztm Geſchütz erfordert einen Koſten
aufwand von rund 15 000 Franks Rechnet man aber was an
Wagen zum Geſchütze gehört dazu ſo erhöht ſich der Preis noch
ganz beträchtlich und eine Vatterie von vier derartigen Geſchützen
ſtellt ein Kapital von etwa 150 000 Franks dar Noch viel teurer
ſind die ſchweren Schiffsgeſchütze und auf dieſem Gebiet iſt Frank
reich dadurch bekannt daß es teurer baut als irgendein anderes
Land Die franzöſiſche Mitteilung zieht daher in dieſem Falle
auch lieber die Koſten der engliſchen Kriegsſchiffe heran Ein
moderner engliſcher 20 000 Tonnen Schlachtkreuzer vom Typ des

Neptun erfordert einen Koſtenaufwand von rund 35,5 Millionen
Mark Vor einigen Jahren ſtellten Fachmänner eine Rechnung
auf wonach eine Kriegsflotte von etwa einer Million Tonnen
einen Wert von ungefähr 26 Milliarden Mark hatte Jndes
haben ſich ſeit der Zeit dieſer Berechnung die Koſten bereits wieder
weſentlich erhöht Wenn der durch das Gefecht in der Nordſee
bekannt gewordene engliſche Schlachtkreuzer Lion nur etwa
42 Millionen Mark gekoſtet hat ſo wird ſein jüngerer Bruder
die Auſtralia England bereits über 53 Millionen Mark zu
ſtehen kommen
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eite Leſung des Sicherungsgeſetzesriegsgewinnſtener bei den Erwerbs
geſellſchaften

Berlin den 7 Dezember 1915

der Reichstagsausſchuß für den Reichser t ne le n die zweite Leſung der
aushalt trat he tRorlage zur Sicherung der ſpäteren

Vor er bei den Erwerbsgeſellſchaften ein er Reichs
agſetretär führte aus daß das Geſetz ein Sperr
etz ſei das eigentliche Steuergeſetz werde erſt ſpäter

e men Die Vorlage wolle einen Teil des Kriegsgewinns
torlegen Darauf wiederholte ein Mitglied der Wirtſchaft
hen Vereinigung ſeinen in erſter Leſung abgelehnten An

trag ſtatt 50 n des Mehrgewinns 75 Prozent feſtzu
jegen Ein Sozialdemokrat führte aus daß alle

die großen Syndikate w
dem Wortlaut der S8 1 und A nicht getroffen würdenn ſie machten keine Mehrgewinne ſondern nur Mehr

erträge Der Reichsſchatzſekretär erwiderte daßz auf die
Syndikate das zutreffe was er bezüglich der Produktiv
geſellſchaften geſagt habe Wenn durch das Geſetz die Mehr
Zewinne bei dieſen Unternehmungen nicht getroffen werden
ſollten ſo werde man ſie bei den Mitgliedern des Syndikats
erfaſſen Für die n ſagen gelte der gleiche
Grundſatz Als Mehrgewinn könne nur angeſehen werden
was als Ertrag pro rata des eingezahlten Kapitals anzu
ſehen ſei Ein Sozialdemokrat meinte daß wenn man bei
den Produktivgeſellſchaften die

Nachzahlungen nicht als Gewinn
betrachten wolle man dann auch die ſogenannten Divi
denden der Konſumgenoſſenſchaften nicht treffen dürfe er
beantragt zu S 4 einen dementſprechenden Zuſatz Der
Reichsſchatzſekretär erklärte vorliegende ſozialdemokratiſche
Anträge für überflüſſig wo eine Geſellſchaft einen Teil des
Ertrags nicht pro rata des eingezahlten Kapitals ausſchütte
ſondern pro rata der gelieferten Waren dort falle dieſer
Teil nicht unter das Geſetz Die Einzelheiten werde man
durch die Ausführungsbeſtimmungen regeln können Ein
fortſchrittlicher Abgeordneter bemerkte daß wenn
man im Sinne dieſes Geſetzes den Mehrgewinn in der erſten
Hand faſſen wolle es vielleicht nützlich ſein würde auch bei
den Syndikaten den Gewinn zu faſſen Darauf erwiderte der
Reichsſchatzſekretär daß dieſelben Grundſätze die etwa auf
Molkereien angewandt werden auch auf die Syndikate zur
Anwendung kommen würden

Die Erörterung wandte ſich einem Zentrumsantrag zu
dem Abſatz 2 des S 1 folgende Faſſung zu geben

Geſellſchaften die mehr als die Hälfte aller Aktien
oder Anteile einer anderen Geſellſchaft der im Abſatz 1
bezeichneten Art beſitzen dürfen auf die von ihnen zu bil
dende Sonderrücklage die Sonderrücklage der anderen Ge
ſellſchaft anteilig anrechnen

Die Anſichten über dieſen Antrag waren ſehr geteilt
der Reichsſchatzſekretär erläuterte an einem Beiſpiel daß
der Wortlaut der Vorlage am zweckentſprechendſten ſei Es
ſei nicht bedenklich wenn man in dem Sperrgeſetz etwas
weit gehe Was im Sperrgeſetz nicht geſichert ſei könnte
man ſpäter vielleicht nicht mehr erfaſſen

Der Ausſchuß beſchloß den Abſ 2 des S 1 Anrechnung
freiwilliger Rückſtellungen uſw zu ſtreichen

Eegen einen fortſchrittlichen Antrag den 8 1
Abſ 3 ſo zu faſſen daß wenn beim Jnkrafttreten dieſes Ge
ſezes über den Gewinn aus einem Kriegsgeſchäftsjahr be
reits verfügt iſt die Sonderrücklo z inſoweit ſie dadurch
ausfalle in erſter Linie aus den freiwilligen Rückſtellungen
dieſes Jahres und ſodann aus dem Gewinn der nächſten
Kriegsgeſchäftsſjahre vorweg zu entnehmen ſei wandte ſich
der Reichsſchatzſekretär Jhm erſcheint es nicht unbedenklich
die urſprüngliche Vorlage hierin abzuändern Man ſei in
der Aufaſſung einig daß die Mehrgewinne im Kriege ge
troffen werden ſollen Da ſei es nicht angebracht allzu ängſt
lich zu ſein und es ſei auch nicht tragiſch wenn diejenigen
etwas ſtärker herangezogen werden die freiwillige Rück
ſtellungen machen konnten Ein fortſchrittlicher Ab
geordneter erſuchte den Beſchluß der erſten Leſun aufrecht
zu erhalten um diejenigen zu treffen die aus Spekulations
rücſichten den ganzen Mehrgewinn des erſten Kriegsjahres
verteilt haben Der Reichsſchatzſekretär ſchloß ſich dieſen
Ausführungen an und erklärte weiter es erſcheine ihm
wicht gerechtfertigt Wohlfahrtsrücklagen heranzuziehen auch
wenn ſie nicht direkt geſetzlich geſichert ſeien Nach weiterer
eüseinanderſetzung wurde die Faſſung der Regierungsvor
Lage im Abſ 3 des 81 angenommen Darauf kamen die zu
r gebrachten Petitionen zur Beſprechung Der Staats

ekretär erklärte daß ſelbſtverſtändlich auch im zweiten und
Jritten Kriegsjahr die Zuwendungen an Angeſtellte und
Arbeiter ſoweit ſie nicht beſondere Rücklagen darſtellten
von dem Sperrgeſetz nicht getroffen werden

S 2 blieb in der Faſſung der erſten Leſung beſtehen
edenſe 8 3 Zum 8 A der den Begriff des Mehrgewinns
leſtſtellt führte ein fortſchrittlicher Redner aus daß
die Möglichkeit eintreten könnte in Form von Gehältern
d Lanzen Mehrgewinn der Steuer zu entziehen Dereubeſchatzſekretär antwortete hierauf daß in S 5 alle Fälle
vo n Abſchreibungen vorgeſehen ſeien ſodaß Mißbräuche aus
geſchloſſen erſchienen Etwaige Umgehungen würden durch
e Ausführungsbeſtimmungen ausgeſchloſſen werden

inem ſozialdemokratiſchen Antrag wonach eine nach dem
Umſatz verteilte Reichsvergütung kein Geſchäftsgewinn im
Sinne dieſes Geſetzes ſei erklärte der Reichsſchatzſekretär
cht zuzuſtimmen Nach weiterer Erörkerung wurde S 4 in
e urſprünglichen Faſſung angenommen Zum S 5 Be
lagung der Geſchäftsgewinne vor dem Kriege und in ihm
dal Petitionen der Textil und Zuckerinduſtrie vor die
rung en daß nicht drei Jahre ſondern vier Jahre als
pactn age der Berechnung zu nehmen ſeien Ein konſer
e wer Abgeordneter empfahl fünf Jahre zu nehmen und
em Paragraphen folgende Beſtimmung hinzuzufügen
diz Zeſteht eine Geſellſchaft ſchon fünf Jahre ſo hat für
De Berechnung der Durchſchnittsgewinne das Geſchäfts
jahr mit den beſten und den ſchlechteſten Geſchäftsergeb
niſſen auszuſcheiden

pieſe Beſtimmung ſei nötig um Härten zu vermeiden Der
t oſchatzſekretär erkannte an daß der konſervative An

dem Geſetz eine ſolidere und beſſere Grundlage gebe
vunnnee unnndeeeeeeeee

Antrag auf Weitererhebung der Wehrbeiträge

Dagegen
8 5 folgenden Zuſatz zu geben

Jſt das Eegebnis eines dieſer drei Jahre vor den
Kriegsgeſchäftsjahren infolge elementarer oder ähnlicher
außergewöhnlicher Ereigniſſe gegenüber den ſon
liegenden Ergebniſſen des Unternehmens ein außerge
wöhnlich ungünſtiges geweſen ſo darf dieſes Geſchäftsjahr
i Genehmigung des Reichskanzlers außer Betracht

bleiben
Jn der Nachmittagſitzung wurde zunächſt der natinal

liberale Antrag über die Berechnung der Durchſchnittsge
winne nach den letzten fünf Friedensjahren unter Ausſchei
dung der Geſchäftsjahre mit den beſten und ſchlechteſten Ge

angenommen Mit dieſer Aenderung
wurde dann S 5 zum Beſchluß erhoben Nach glatter An
nahme des 5 6 begründete zum S 7 Befreiung inläneiſcher
ausſchließlich gemeinnützigen Zwecken dienender Geſell
ſchaften ein konſervativer Abgeordneter einen Antrag der
die Entſcheidung über den Charakter der Geſellſchaft ſtatt
der oberſten Landesfinanzbehörde dem Bundesrat über
tragen will Dieſer Antrag wurde mit dem S 7 angenom
men Zum S 8 Verwaltung der Sonderrücklage liegt ein
fortſchrittlicher Antrag vor wonach die Verwaltung und
Verwahrung der Sonderrücklage auch bei ausländiſchen Ge
ſellſchaften im Jnlande erfolgt Ein ſozialdemokratiſcher
Antrag will die Anlage der Sonderrücklagen außer in
Schuldverſchreibungen des Reiches oder eines Bundesſtaats
auch die Schuldverſchreibungen von Kommunalverbänden
zulaſſen Der Schatzſekretär meinte daß dieſer Antrag
keinen großen praktiſchen Wert haben dürfte weil die Ge
ſellſchaften wohl eher geneigt ſein würden die S prozentige
Kriegsanleihe zu hinterlegen Ein ſozialdemokratiſcher Ab
geordneter wies demgegenüber baren hin das viele Ge
ſellſchaften Bezahlung in Kommunalobligationen erhalten
Ein nationalliberaler Abgeordneter machte darauf aufmerk
ſam daß das Riſiko der Geſellſchaften Kursverluſte zu er
leiden durch Erweiterung der zugelaſſenen Papiere ver
mehrt werde Schließlich wird S 8 mit dem fortſchrittlichen
Antrag angenommen Der 8 9 enthält die Haftpflicht der
Vorſtandsmitglieder Geſellſchafter Repräſentanten Ge
ſchäſtsführer und Liquidatoren bei ausländiſchen Geſell
ſchaften der Vorſteher der inländiſchen Niederlaſſungen für
die Befolgung des Geſetzes Jn der Erörterung macht ein
fortſchrittlicher Redner darauf aufmerkſam daß die Ein
führung der

Beſtrafung der Fahrläſſigkeit bei Steuergeſetzen nen
ſei Nach längeren Ausführungen von Rednern des Zen
trums der Nationalliberalen und Fortſchrittler wird S 9
unverändert angenommen desgleichen die 88 10 Strafan
drohung und 11 ſofortiges Jnkrafttreten womit das Ge
ſetz in zweiter Leſung erledigt iſt

Nunmehr begründete ein ſozialdemokratiſcher
neter folgende Reſolution

die verbündeten Regierungen zu erſuchen erſtens eine
Selnchung des Vermögensſtandes nach Maßgabe des
Wehrbeitragsgeſetzes von 1913 mit dem Stichtag des
31 Dezember 1915 ſchleunigſt in die Wege zu leiten zwei
tens alsbald einen Geſetzentwurf vorzulegen der die Er
hebung eines erneuten Wehrbeitrages im Laufe des
Steuerjahres 1916/17 vorſieht

Der Antragſteller führte aus daß zur Ergänzung des
eben beſchloſſenen Geſetzes dieſe Maßnahmen notwendig
ſeien will man ſonſt in dem nächſten Jahre noch keinen
Steuerertrag daraus erhalten würde England ſei auf dieſem
Wege vorangegangen und habe ſchon während des Krieges
Kriegsſteuern erhoben Der Einwand daß das Arbeits
perſonal zur Veranlagung fehle könne nicht durchſchlagend
ſein ebenſo daß ein großer Teil der Steuerpflichtigen
draußen in der Front oder in den Etappen ſei Schwierig
keiten lägen wohl vor aber ſie ſeien nicht unüberwindlich
Jm Kriege hätte man ſchon größere Schwierigkeiten beſiegt
Die reichsparteiliche Reſolution die verbündeten Regie
rungen unverzüglich um geeignete Maßnahmen zu erſuchen
durch welche die Veranlagung und Erhebung einer

künftigen Kriegsgewinnſteuer auch bei Einzelperſonen
ſichergeſtellt

werde bewege ſich zwar in derſelben Richtung reiche aber
nicht aus Der ſozialdemokratiſche Antrag würde zur Be
ruhigung der Maſſen beitragen die ſehen daß von nicht
wenigen große Gewinne gemacht werden zur ſelben Zeit in
der ſo viele Exiſtenzen zugrunde gehen und Ungezählte Blut
und Leben laſſen müſſen für die Geſamheit Sollen die
Schwierigkeiten wirklich unüberwindlich ſein ſo möge man
einen

Zuſchlag zu den einzelſtaatlichen Vermögensſteuern
für das Reich einführen

Darauf begründete ein Reichsparteiler ſeine Reſolution
Eine Sicherung der Kriegsgewinne auch der Einzelperſonen
ſei dringend erwünſcht

Der Reichsſchatzſekretär trat der Anſicht des ſozialdemokratiſchen Redners daß das eben angenommene Geſe wenig
Wert habe entgegen denn tatſächlich werde es einen großen
Teil der Kriegsgewinne ſichern Wenn der Regierung ein
gangbarer Weg gezeigt werde ſchon jetzt die Gewinne der
Einzelperſonen zu ſichern ſo ſei er bereit ihn zu gehen

Schon jetzt einen Wehrbeitrag zu veranlaſſen ſei aber
unmöglich

Er bitte den erſten Teil des ſozialdemokratiſchen Antrags
abzulehnen Jn England ſeien die Steuern von denen der
ſozialdemokratiſche Redner geſprochen habe noch nicht ein
geführt Wenn man ſich auf England beziehe ſolle man
nicht vergeſſen daß dort im Kriege die indirekten Steuern
erheblich erhöht würden und daß England weder einzelſtaat
liche Steuern noch gemeindliche Steuerzuſchläge kennt Man
müſſe dieſe Dinge ſachlich und in Ruhe prüfen England
wollte die Kriegskoſten durch Steuern während des Krieges
decken Dieſes Projekt ſei geſcheitert Der neue Steuervor
lag Englands t 60 Proz an indirekten Steuern und
England könne doch ſeine Kriegskoſten ohne hohe Anleihen
im Auslande nicht decken Der ſozialdemokratiſche An
tragſteller erwiderte in England habe ſich das Verhältnis
der direkten zu den indirekten Steuern ſo verſchoben daß im
Jahre 1890 noch 56 Proz indirekte Steuern waren 1909

Abgeord

aber ſchon 60 ren direkte Steuern beſtanden Jn England
werden die geſamten Steuern von 22 Proz der geſamten

eberzeugen Sie sich bifte v
bei ſecwedem Bedarf von der

Beistungsfähigkeit ger

Kl Ulrichstraßs 36 a u b Poststrabe Z

empfahlen die Nationalliberalen dem Abſ 1 des ſ Sevorrerung getragen Wenn de Schwierigkeiken

vor

unüberwindliche ſein ſollten ſo möge man eben Reichszuſchläge zu den e nzelſtaatlichen Vermögensſteuern erheben

Der Staatsſekretär entgegnete daß auch die Heran
iehung der einzelſtaatlichen Vermögensſteuern nur imRahnen der geſamten Regelung dieſer aterie gelingen

könne Er bitte in dieſen Fragen Unbefangenheit und Sach
lichkeit zu wahren9 Darauf u die ſozialdemokratiſche Reſolution abge

lehnt die reichsparteiliche angenommenDer alen vertagt ſich auf morgen Mittwoch 6 Uhr
nachmittag

J

Deukfſches Reich

Der neue Kriegskredit
Berlin 8 Dezember Dem zufolge verlautet

daß dem Reichstag am Donnerstag auch eine neue Kredit
vorlage in Höhe von zehn Milliarden zugehen
ſolle die alsbald dem Hauptausſchuß überwieſen werden
wird

Die Nachricht iſt noch nicht offiziell doch dürfte die Tatſache ſie P ſt als ſicher anzunehmen daß die Regie
rung ſich die Vollmacht zur Aufnahme einer neuen Kriegsle geben läßt damit ſie volle Handlungsfreiheit für
alle Fälle hatés ſt arch genug flüſſiges Geld vorhanden ſo daß der

Erfolg der neuen Kriegsanleihe außer Zweifel ſteht Schondie Ruclagen der Erwerbsgeſellſchaften für die Kriegs
gewinnſteuer dürften ein erkleckliches Sümmchen für die neue
Kriegsanleihe bereit ſtellen

Partei Anträge im Reichstag
Die Anträge der fortſchrittlichen Volkspartei ſind noch

in Vorbereitung tDie Sozialdemokraten fordern Fleiſchkarten und eine

kombinierte Karte die den Bezug von Butter Schmalz
Margarine und Fetten regelt Weiter verlangen ſie die
Herabſetzung der Höchſtpreiſe für Verbrauchszucker für
Brennmaterialen uſw

Die Konſervativen erſuchen u a auch den Reichskanzler
Maßnahmen zu treffen daß bei der Verteilung des Petro
leums zu Leuchtzwecken jene Gemeinden und Gehöfte bevor
zuge werden in denen keine Möglichkeit beſteht elektriſches
Licht zu benutzen und daß den landwirtſchaftlichen und ge
werblichen Unternehmungen zur Verſorgung der in ihrem
Betriebe verwendeten Motoren Brennſtoff in ausreichender

Menge zur Verfügung geſtellt wird

Die Ernennung des Nuntius Frühwirth
zum Kardinal

WTB München 8 Dezember Die bayeriſche Staats
zeitung ſchreibt zur Ernennung des Münchener päpſtlichen
Nuntius Mſgr Frühwirth und ſeine Berufung in den
Oberſten Rat der katholiſchen Kirche u Dieſe hohe Ehre
die dem Kardinal damit zuteil geworden iſt kann in allen
Kreiſen nur die Gefühle freudigſter Anteilnahme hervor
rufen Durch die Verleihung des Purpurs an den Kardinal
hat der Popſt Benedikt dem Wirken dieſes ausgezeichnetenMannes die höchſte Anerkennung zuteil werden laſſen und
krönt damit das Leben des edlen Prieſters das in vorbild
lichſter Weiſe der erhabenen Sache der katholiſchen Kirche im
Sinne und Geiſte ihres Stifters gewidmet war Noch am
geſtrigen Abend unmittelbar nach dem geheimen Konſiſtv
rium hat der e Nobelgardiſt Graf Colacicchi Rom
verlaſſen und die Reiſe nach München angetreten um als
Spezialkurier des Papſtes dem neuernannten Kardinal offi
zielle Mitteilung von der vollzogenen Ernennung zu er
ſtatten Jm Laufe des heutigen Vormittags begab ſich
Staatsminiſter Graf von Hertling in die päpſtliche Nun
tiatur um dem neuernannten Kardinal die Glückwünſche der
bayeriſchen Staatsregierung zu übermitteln Am 19 Dez
wird der König in feierlicher Weiſe dem Kardinal Früh
wirth in der Allerheiligen Hofkirche das Kardinalsbarett
aufſetzen Hiermit wird zum erſten Male dieſe arten
Zeremonie am bayeriſchen Königshofe vollzogen Der nach
kirchlicher Auffaſſung beſondere Vorzug die Barettaufſetzung
zu vollziehen wurde bisher nur noch dem Kaiſer von Oeſter
reich und dem König von Spanien vom Papſte zugeſtanden
Wenn ſich Kardinal Frühwirth zur Barettaufſetzung nicht
nach Rom begibt ſo hat dies ſeinen Grund nicht in den
zeitigen kriegeriſchen Verhältniſſen da ja die Reiſe dorthin

für ihn ebenſo wie für Kardinal Dr v Hartmann der ſich
h zurzeit Rom aufhält möglich geweſen wäre

Vielmehr iſt in der Tatſache daß der Papſt den König von
Bayern zum erſten Male damit beauftragt hat einem neu
ernannten Kardinal das Barett aufzuſetzen ein re
licher Beweis beſonderen Wohlwollens des Papſtes für den
König das königliche Haus und das bayeriſche Volk zu er
blicken

Die Preiserhöhung für bayeriſche Biere

WTB München 8 Dezember Die drei bayeriſchen ſtell
vertretenden Generalkommandos beſtimmten daß für
München die Bierpreiſe für braunes Faßbier und Flaſchen
bier pro Hektoliter nur um 2 Mk erhöht werden dürfen für
Luxusbier um 4 Mk Jm übrigen Bayern darf der BVier
preis allgemein um 4 Mk für den Hektoliter erhöht werden

BVerantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck7
für den ortlichen Teil für n Gericht HandelEugen Brigtmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Stegfried Dyd für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil AlbertBarthb Druck und Serls rn QAtto Hendel Sämtlich
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Bei Schmerzen in den
Gelenken und Gliedern

ſind Togal Tabletten unübertroffen Aerzte
rühmen die zuverläſſige Wirkung In Apotheken

öbelfabriſk C fFlauptmann
zu Mk 40 und Mk 50
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Walhalla Thenter
Dezember Curt Olfers Operetten Gesellschaft

Die Erste die Beste
Schlagerposse mit Gesang in 83 Akten von Curt Kraaetz

Musik von
Grösster Helterkeits Erfolg mit Gustav

Bertram vom Leipziger Operettentheater als Gask

Poestauranm Whalia Festsäte
Inh Emll Osborg Geiststr 42 Tel 818

Grosse Künstler Konzerte in

Paul Lincke

Frl
Herr Georg Funk Tenor Konzertsänger

Stephanuskirche
Sonntag den 12 Dezember abends 7 Uhr

Weihnachts Konzert
zum Besten der Armen der Neumarktgemeinde

Ausfühbrende
Theo Bandel Al Konzertsängerin
Wilhelm Prinz Geige Konzertmeister

Berlin

Willi Wurlschmidt Orgel Königl Musikdirektor
Halle

Eintrittskarten zu Mk 2 Altar Mk 50 Empore
A 1 Schifſ

Liedertexte 10 Pfg in der Hofmusikalienhanud ing von

S Heinrich Hothan und en den kirchtüren

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

ötto Vnbekannf

n

Stadt Theater
Donnerstag den 9 Dezbr 1915

S Anf 7 Uhr Ende 10i Unr
s Hänsel und Gretel
S Märchenoper von Humperdinck S

Hierauf Die drei Tanzbilder
Abenteuer einer Sfvesternat

Freitag Zum letzten Male
Die selige Exzellenz

Voranzeige
Sonnabend 8 Uhr II Sinfonſe
Konzert Sonn ag 7 UhrErstaufführung der Overn

Neuheit Franzosenzgeit

r

Die Verwaltung der Volkskü he und
Kaffeehallen macht ganz veſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
e Marken de den angew Vednwerden
können

Die Volksküche
beſtndet ſich

Brunoswarte Nr 31

Geiſtſtr und ber Kaufmann
t

Nähe des Leipziger Turmes

Fernruf 5292

westen Strickjacken
für Damen und Kinder Damen Westen

schonern Leibbinden Knie Brust

so decken Sie Ihren Bedarf

nur im

in

Grosse Steinstrasse 80

Wollen Sie gut und sehr vVorteilhaft kaufen

Strumpf und Wollwaren Militärhemden Jacken Unterhosen Jagd
Sweaters Handschuhen Reform Beinkleidern

Schulter Kragen Blusen
und Rückenwärmern etc

Spezialgeschätt m Schlüssler Co
Rabattmarken

Offene
Maännliche

Stellen

Zur Führung der Bücher
in unſerem Holzlager ſuchen wir einen

tüchtigen Beamten
welcher mit dieſen Ardeiten vertraut und flotter Rechner iſt

Gottfried Lindner A
Ammendorf Halle

Erdarbeiter
werden eingeſtellt

Bauſtelle
Mühlgraben

am Jägerplagtz

Weidbliche
Offene S len J

Einige

Damen
welche an flottes Rechnen ge

Zu er

Candgasthot
mit etwas Acker ſoſort billig und
unter gün igen Bedingungen zu ver
kaufen Angebote unter U 8213
an Rudolf Moſſe Brüderſtraße

3 Familien Haus
mit ſchönem Garten gut in Stand
gehalten paſſend für beſſere Leute
Nähe Stadtfriedhof zu verkauf Off
unter M 2494 an die Exped d Bi

Mietsgesuehe

hehadl möbl Aimme

re

geſucht
Stadtzentrum mögl ſep Eingang
ungen Alleinmieter Schreibtiſch
elektr Licht od Gas Mittagstiſch
gewünſcht Off unter T 2501 an
die Exped d Bl erb

P verm etungen V

Krükendergſtraße Nr 1

herrſch 7 Zimm Wohn Pardkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör jof od ſpäter zu verm

Warienſtr 2
Nähe Leipzigerſtr u Magdeburgerſtr

herrſchaftl Wohn
auch als Bureau geeignet

1 Etage Salon 4 Zimmer Küche
mit Speiſekammer Mädchenkammer
Bodenkammer und reichliches Zubehör
I April zu verm Näheres 2 Etage

Mühlweg 16
herrſchaftliche Wohnung
6 Zimmer an ruhige Mieter zum

il oder ſpäter zu vermieten Zu

wöhnt ſind für größeres
Fabrik Kontor ſofort geſucht
Angebote mit Zeugnisabſchriften
unter B D 8212 an Rudolf
Moſſe Brüderſtr 4

Zuverläſſiges
Dienſtmädchen

aus beſſerer Familie zu kinderloſem
Ehepaar geſucht Dasſelbe muß alle
häusliche Arbeit übernehmen u etwas
kochen können Nur Gutempfohlene
wollen ihre Zeugnisabſchriften an die
Expedition dieſer Zeitung unter P 2497
einſenden Kriegerfrau oder Witwe
ohne Anhang nicht ausgeſchloſſen

Aelteres Mädchen
oder unabhängige Witwe vertraut
mit befferer Küche und Hausarbeiten
für einen herrſchaftlichen kinderloſen
Haushalt älteres Ehepaar in Rord
hauſen a Harz zum l Januar 1916
geſucht Einfamilienhaus mit elek
triſchem Licht Gasherd und Dampf
heizung Hausburſche vorhanden
Offerten mit Gehaltsanſprüchen Photo
graphie und Zeugnis Abſchriften un er
R 2499 an die Exp d Bl erbeten

4 Kauſgesuehe

Hohe Preiſe
zahlt für gute dunkle Damenſachen
Jackettanzüge Hoſen Betten Auch
kauſe ich ganz alte Zahngebiſſe
je älter je neber Schleunige Offer
ten erbitte nur per Po
H Relter Gr Märkerſtr 21 I

Gebrauchtes

Leder Torniſter
für Mädchen zu kaufen geſucht Angeb
unter M 2494 an die Exped d Bl

Seit Janren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Kerrenkleider
Schuhwerk ges

Bei Beſtellung durch Po e oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Perkanfshaus
I

beſ 10 11 und nachm Uhr Näh 1 Tr

Jn meinem Hanſe

22 Schülershof 22 am Marktplatz
Renvier

Grosse Steinstrasse 74
i die Erste Etage

beſtehend aus 12 großen Räumen und Zubehöaz auch für

Ges chäftsräume
paſſend ganz oder geteit per bald oder ſpäter zu vermieten

Carl Steckner

Odeon

Musik Apparate

Odeon Musi Platten

sind im Felde wie daheim ein
willkommenes Geschenk

Clänzend gelungene Aufnahmen von
Kunrtgröszen Patriotische and hnmo
ristinche Aufnahmen Soläatenlieder

Närsche und Weihnachtslieder
Kostenlose Vorführung bei
Hallesehes Musikhaus
nur Alte Promenade 10

Du Sind nützliche Ileheseuhen

FBlektrische Taschenlampen
10 75 25

Mundharmonikas
25 50 00

Taschenmesser
50 85 00Notizbücher

wo 258 s0
Nähzeuge

10 25 75
Kompasse

50 75 25
Feldbrieftaschen

50 75 00Zigarrentaschen
W 3s5o0 00

Tabakpfeifen
10 50 75

10 25 40
Luntenfeuerzeuge

20 35 45

00

25

25

75

00

758

00

50

100

60

Kriegers Weihnachtsbaum

G F Ritter

40 cm hoch mit Silberbehang und Licht 1 35

Grosse Abteilung für Liehesgahben

alle a d Leipzigerstrasse Nr 90
Mitglied des Rabatt Sparvereins 3736

Viertelj Ma4 jedes Heſt 65 Pf
Kriegsſahrgang 1915/16

M Auch der neue Jahrgang
wird ſich in ſeinen lite
l rariſchen und künſtleriſchen

J Darbietungen den Forde
rungen der großen Zeit an
paſſen Vor allem werden

auch weiter
fortlaufende zuſammen
hängende Schilderungen
der kriegeriſchen Ereig
niſſe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
ur Veröffentlichung ge
l langen Der erzählende
Teil bringt den neueſten

Roman von
Olga Wohlbrück
t Vor der Tat

zahlreiche Novellen Er
h zählungen belehrende und

unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmück

Abonnements bei allen Buch
handlungen und Poſtanſtalten

I Probe Rummer koſtenlos du
jede Buchhandlung auch dir
ven der Deutſchen Verlago
Anftait ia Stuitgart

belegenheltehäuſe
le

1 Blüthner Flügel nur 650 Mk
1 kleiner Mignonflügel nur 800 Mk
1 Spaethe Mi iaturflügel nur 900 Mk
1 Blüchner Flügel faſt neu ſtatt 2000
l nur 1500 Mk 1 Blüthner Piano faſt

l neu ſtatt 1250 nur 875 Mk 1 Bech
ſteiu Piano wie neu ſtatt 1400 nur
900 Mk 1 Schwechten Piano nur
775 Mk Einige faſt neue JbachPianos
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
1 gebrauchtes Piano nur 425 Mk

1 altes Piano nur 200 Mk
Volle Garantie Frankolieferung

B Döll Halle a
Gr Ulrichſtraße 33 34

Nr 4425
verbindet Sie mit der billigſten
Reparaturwerkſtatt für Uhren

Goldwaren und Optik
Abholen u Zuſtellen ohne Wehrkoſten

Großes Lager in allen Arten
Uhren Goldwaren Optik

L A Kielpennig Ahrmacher
Reilſtraße 129

Günſtige Gelegenheit zum

vorteilhaften Einkauf von

Weihnachts Geſchenken

Wir bieten zu alten billigen
Preiſen an

Klubſeſſel in echtem Leder
Eichene Flurgarderoben her
vorragend ſchöne Muſter
von Mk 20 an
Nußb a Eich Nähtiſche von
Mk 18 anEichene u Rußb Schreibſtühle
echt Leder von Mk 27 an
Sofas in Plüſch und Gobelin
von Mk 100 an
Plüſchgarnituren erheblich unter

Preis
Eine große Auswahl eichener
Eßzimmer Stühle mit prima
echten Leder von Mk 15 an
Ruhebeiten infolge reichlicher
alter Waterialbeſtände
für Mk 42 an
50 Stück Decken dazu in
Plüſch Wolle und Halbwolle
mit 10 Rabatt
Damen Armlehnſeſſel am Ar
beitstiſch aparte Formen

Mehrere mahagoni Damenzim
Schlafzim

Einige große eichene Büfetts
eichene Sofa Umbauten

noch

einzelne Bücher
ſchränke

eichene eizelne Diplo
matenſchreibtiſche

in ganz hervorragend ſolider Aus
führung mit 109 5 Rabatt

2 kleine nußbaum Büfetts
Eich Rauchtiſche mit gehäm
merten Meſſingplatten Eta
geren Büſtrn und Palmen
ſtänder Tiſchen mit Marmor
und Glasplatten mehrere eich
Truhen und Schülerſchreibpulte
ſehr billig
Einige eichene Standuhren zu
alten Preiſen
Einige zvrückgeſetzte ſolid ge
arbeitete Diwans in Plüſch u
Gobelin erheblich unter Preis

hallte ſichlermelsfer

nur gr Ulrichſtraße 50

Geldverkehr

Mk 18000
zu 4 auf gute erſte Hypothek
ſofort auszuleihen Offerten unter
B M 8198 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4
75 Mk Vergüt u 6 o Zinſen
Suche 800 Mk
auf Jahr für RNahrungsmittel
Geſchäft da ich viel Beſtellungen habe
Offerten erb unter N 914 an Haaſen
ſtein Vogler Halle a S

Verloren J
2 Monatsfahrkarten
auf den Namen Willi Fuhrmann
lautend verloren Bitte gegen Be
lohnung abzugeben in der Exp d Ztg

Das zur Konkursmaſſe des

v

Ka a Geiſtſtraße Nr 59 60 gehörige Drogeugeſchäft ſoll mit
zarenbeſtänden und Inventar Taxe zirka

im ganzen verkauft werden
Zur Beſichtigung ſind die Geſchäftsräume am Sonnabend den
11 Dezember er vormittags 10 12 Uhr geöffnet

Taxe und Verkaufsbedingungen liegen im Geſchäftslokale aus
Angebote find mit einer Bietungskaution von 400 Mark bts zum
13 d M bei dem unterzeichneten Verwalter abzugeben

Halle a S den 7 Dezember 1915
Max Rnoche Konkursverwalter Hermannſtr 5

h T

Drogiſten Wllhelm Höfer in

r

Hall Versehering den UNgeeiet

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418

Ungeziefer nuter Garautie
Bertilgung von

3 nach Erjolg
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